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Betreff: Anfrage der SPD-Fraktion "Anfrage zur Verzögerung des 
Kooperationsvertrages mit der Kreismusikschule"

Anfrage:

Sehr geehrte Frau Saß,

die SPD-Fraktion richtet folgende Anfrage an Sie, welche bis zum SoBiKuS0 am 
07.03.24 beantwortet werden soll.

Die Kreismusikschule nimmt seit dem letzten Jahr zwei Räume des Ernst-Haeckel-
Gymnasiums am Nachmittag für den Unterricht in Anspruch. Die Schulleitung unter 
Herrn Erdmann befürwortet diese Kooperation. Zur Sicherstellung des 
Schallschutzes wurden bereits lnvestitionen seitens der Kreismusikschule getätigt.
Gegenwärtig ist es jedoch aufgrund übermäßiger Schallbelastung nicht möglich, dass 
zwei Bands und einige Musikschüler*innen proben. Die Kreismusikschule äußerte den 
Wunsch, weitere Mittel in den Schallschutz zu investieren. Leider gestaltet sich die 
Umsetzung dieser lnvestitionen schwierig, da der Kooperationsvertrag mit der Stadt 
als Träger bislang nicht unterzeichnet wurde. Das Verfahren hierzu läuft bereits seit 
September 2023. Eine Erklärung über die Verzögerung wurde bisher nicht seitens der 
Fachbereichsleitung in der Stadtverwaltung erteilt.

Die Auswirkungen auf das kulturelle Leben und die Nachwuchsgewinnung der 
Musiker der Stadt sind beträchtlich: Musikschüler*innen auf der Warteliste können 
nicht vorrücken, Schülerinnen und Schuler könnten möglicherweise abspringen, 
Bandproben sind ausgesetzt, und es besteht sogar die Gefahr, dass gewonnene 
Musiklehrkräfte ihre Tätigkeiten an der Kreismusikschule nicht aufnehmen können.

1. Wie ist der genaue lnhalt des Kooperationsvertrags mit der Kreismusikschule?
2. Teilen Sie uns bitte die Gründe mit, warum es zu der Verzögerung bei der 

Unterzeichnung des Kooperationsvertrags mit der Kreismusikschule kommt.
3. Teilen Sie uns mit, wann mit einer Unterzeichnung des Vertrages zu rechnen ist.

Wir danken lhnen im Voraus für lhre zeitnahe Rückmeldung zu diesen Fragen.
 
Mit freundlichen Grüßen 

Anika Lorentz
SPD-Fraktion



 

 
 

SPD-Fraktion 
in der Stadtverordnetenversammlung Werder (Havel)       

 

Fraktionsvorsitzende: Nadine Lilienthal | Libellenweg 13 | 14542 Werder (Havel) 
Mail: nadine@lilienthal.cc | Mobil: 01577-7752226 

 
 
An  
Frau Manuela Saß 
- Bürgermeisterin -  
Eisenbahnstraße 13/14 
14542 Werder (Havel) 

Werder (Havel), den 02.03.2024 
 
 
 
Betreff: Anfrage zur Verzögerung des Kooperationsvertrags mit der Kreismusikschule 
 
Sehr geehrte Frau Saß, 
 
die  SPD-Fraktion richtet folgende Anfrage an Sie, welche bis zum SoBiKuSO am 07.03.24 beantwortet 
werden soll. 
 
Die Kreismusikschule nimmt seit dem letzten Jahr zwei Räume des Ernst-Haeckel-Gymnasiums am 
Nachmittag für den Unterricht in Anspruch. Die Schulleitung unter Herrn Erdmann befürwortet diese 
Kooperation. Zur Sicherstellung des Schallschutzes wurden bereits Investitionen seitens der 
Kreismusikschule getätigt.  
Gegenwärtig ist es jedoch aufgrund übermäßiger Schallbelastung nicht möglich, dass zwei Bands und 
einige Musikschüler*innen proben. Die Kreismusikschule äußerte den Wunsch, weitere Mittel in den 
Schallschutz zu investieren. Leider gestaltet sich die Umsetzung dieser Investitionen schwierig, da der 
Kooperationsvertrag mit der Stadt als Träger bislang nicht unterzeichnet wurde. Das Verfahren hierzu 
läuft bereits seit September 2023. Eine Erklärung über die Verzögerung wurde bisher nicht seitens 
der Fachbereichsleitung in der Stadtverwaltung erteilt. 
 
Die Auswirkungen auf das kulturelle Leben und die Nachwuchsgewinnung der Musiker der Stadt sind 
beträchtlich: Musikschüler*innen auf der Warteliste können nicht vorrücken, Schülerinnen und 
Schüler könnten möglicherweise abspringen, Bandproben sind ausgesetzt, und es besteht sogar die 
Gefahr, dass gewonnene Musiklehrkräfte ihre Tätigkeiten an der Kreismusikschule nicht aufnehmen 
können. 
 

1. Wie ist der genaue Inhalt des Kooperationsvertrags mit der Kreismusikschule? 
2. Teilen Sie uns bitte die Gründe mit, warum es zu der Verzögerung bei der Unterzeichnung 

des Kooperationsvertrags mit der Kreismusikschule kommt. 
3. Teilen Sie uns mit, wann mit einer Unterzeichnung des Vertrages zu rechnen ist. 

 
 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre zeitnahe Rückmeldung zu diesen Fragen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Anika Lorentz 
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